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Bezirksoberliga Damen Süd

TSV Fuhlen II : TSV Kirchbrak 
Samstag, 25.02.2023, 14:00 Uhr

8:3 Heimsieg in der Bezirksoberliga Damen Süd für den TSV 
Fuhlen II

Im Spiel der Bezirksoberliga Damen Süd traf die Mannschaft des TSV Fuhlen II am vergangenen
Samstag im 13. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Kirchbrak. Die Spielerinnen der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 8:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt fixierte Greta Krause. Garant für diesen Heimspielsieg waren
Küchler und Krause, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführerinnen ging es los. Küchler / Pätzold gewannen ihr
Spiel gegen Hillert-Stoll / Küster sicher mit 3:0. Mit nur einem Satzverlust gingen nachfolgend
Güntzel / Krause gegen Gresens / Helm durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg.
Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte danach Birgit Küchler das Spiel
gegen Melanie Küster und gewann mit 6:11, 11:5, 12:10 12:10. Ausschließlich einen Satzerfolg
verbuchte wiederum Kristin Güntzel bei ihrer Pleite gegen Anke Hillert-Stoll. Schaut man sich das
Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Greta Krause bekam es nun mit
Monika Helm zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Greta Krause am Ende
mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Hin und her schaukelte das
Match zwischen Kerstin Pätzold und Elke Gresens, bevor das 2:3 feststand. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 4:2. Die richtige Herangehensweise hatte Birgit Küchler
hingegen beim 3:0-Erfolg gegen Anke Hillert-Stoll ab dem ersten Ballwechsel. Wenig Chancen ließ
Kristin Güntzel dann beim 12:10, 11:7, 11:9 ihrer Gegnerin Melanie Küster. In vier Sätzen siegte
Greta Krause gegen Elke Gresens und gab dabei nur einen Satz her. Das Resultat vor dem Match
der beiden Vierer zeigte ein 7:2. Kerstin Pätzold hatte anschließend gegen Monika Helm trotz der im
Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei ihrer Drei-Satz-Niederlage kaum
eine Chance. Ein hartes Stück Arbeit hatte daraufhin Greta Krause bei ihrem 3:2 gegen Anke Hillert-
Stoll zu verrichten. Nach diesem Einzel steht Krause somit bei 10 Siegen und 15 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Hillert-Stoll ein 18:18 ausweist. Mit dem letzten Match des
Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat der TSV Fuhlen II nun einen Saison-Sieg, 7 Niederlagen bei 5 Unentschieden
auf dem Konto, während der TSV Kirchbrak nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 8:20
als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die
beiden Teams nun gegen den SV Emmerke III (TSV Fuhlen II) bzw. gegen den TSV Hachmühlen
(TSV Kirchbrak).

 Statistik:
 TSV Fuhlen II

Doppel: Küchler / Pätzold 1:0, Güntzel / Krause 1:0 
Einzel: B. Küchler 2:0, K. Güntzel 1:1, G. Krause 3:0, K. Pätzold 0:2 

 TSV Kirchbrak
Doppel: Hillert-Stoll / Küster 0:1, Gresens / Helm 0:1 
Einzel: A. Hillert-Stoll 1:2, M. Küster 0:2, E. Gresens 1:1, M. Helm 1:1
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